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WAS ist digitale Beratung? 
Erkenntnisse & aktuelle 

Entwicklungen 



Onlineberatung: Eigenständige Beratungsform

„ Angebote der digitalen Beratung sind nicht die Zukunft, sondern bereits Gegenwart“ (Kühne)

▪  Reale Beratung im virtuellen Raum; personenbezogene Beratung techn., medial vermittelt/ Distanzberatung  
-  30 Jahre im deutschsprachigen Raum

▪   Flexibler Einsatz: Prävention, Begleitung, Nachsorge, internetgestützte Therapieprogramme, Chatbots

▪   erfolgt nicht „nebenbei“: erfordert eigene Qualifikation für Konzeption, Methodik und Ressourcen
▪ Onlineberatung wird in nahezu allen Beratungsfeldern eingesetzt (TS, Wohlfahrtsverbände, bke, ProFamilia)

▪ Onlineberatung wirkt und ist ähnlich effektiv wie face-to-face-Beratung (gleichwertige Beratung) 

▪ Fachliche & technische Qualitätsstandards (Verschlüsselung; Transparenz des Beratungsangebotes: Wer 
(Seriosität), was, für wen, Reaktionszeiten etc.)

▪ Einzug in Aus-Fort- und Weiterbildung
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Aktuelle Fragestellungen – Einsatz von Beratungskanälen

Es geht schon lange nicht mehr um die Frage, ob online oder offline besser ist.  
Es geht um die Frage:  Für welche Klient*innen, zu welchem Zeitpunkt, mit welchem Thema ist 
welcher Kommunikationskanal der richtige? 

©Petra Risau

textbasiert nicht textbasiert

synchron Chat Video, 
Internettelefonie 

synchron & asynchron Messenger

asynchron Mail, Forum Sprachnachrichten, 
Videonachrichten

Grafik nach Engelhardt, 2019



Messenger
▪ ermöglicht einen interaktionsorientierten Einsatz 

unterschiedlicher Kommunikationskanäle, multimodal: 
Schrift, Video, Audio

▪ intermediale Quergänge: schriftliche Nachrichten 
können z.B. mit Audiofiles und Bildern kombiniert 
werden

▪ Besondere Wirkmechanismen (alles auf einen 
Blick/einer Fläche): multimodale Sehfläche - 
diese “Flächigkeit ermöglicht es, über parallele Kanäle 
zu kommunizieren, mehrere Sinne anzusprechen, 
motivierende Wirkung der Vorschau

▪ (quasi-)synchrone als auch asynchrone Kommunikation 
möglich und kombinierbar

▪ gegenseitige Bezugnahme durch Zitate

▪ dauerhafte Verfügbarkeit des Beratungsverlaufs (ein 
Stream) => gut für die Begleitung, zwischendurch Nachrichten senden, 

Informationsvermittlung, positive Verstärkung durch fokussierte Interventionen, 
Empowerment, Krisenintervention

•
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Konzeptionsleitfaden Messengerberatung (Engels & Risau, 2024)

©Petra Risau



Erkenntnisse schriftbasierte Beratung:  „Was ich auf dem Herzen habe, 
muss heraus, und darum schreibe ich.“ (Beethoven)

1.Verfügbarkeit 
 Zeitliche Flexibilität, Örtliche Unabhängigkeit,
 Verfügbarkeit; Zugänglichkeit, Möglichkeit, schnell Beratung/Hilfe zu erhalten und 

2.Kontrolle

 Anonymität, Möglichkeit, das Gespräch zu steuern bzw. ggf. abzubrechen, 
Möglichkeit, sich ausschließlich schriftlich auszutauschen.

(vgl. u.a Hinsch/Schneider 2002; Eichenberg, C. & Küsel, C. 2016; Hintenberger, G. 2021)
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Erkenntnisse & 
Wirk-

mechanismen

1.    Kanalreduktion
• Nähe durch Distanz (Kanalreduktion*)

• Schreiben ermöglicht Distanz zum Erlebten; Selbstreflexion, 
Sortieren von Gedanken&

2.   Niedrigere Hemmschwelle & Selbstoffenbarung
▪ Leichteres Ansprechen von Angst- und Schamthemen

▪ Geringere Hemmung durch Anonymität („Desinhibition Effect“)
▪ Weniger Angst vor Intervention

3. Chancen für frühe Intervention
• Früherkennung akuter Krisen (z. B. Selbst- und Fremdgefährdung; 

häusliche oder sexualisierte Gewalt)

• Jugendliche melden sich eigeninitiativ (Mail, Chat, Messenger), 
nicht über Dritte

• *Theorien Computer vermittelter Kommunikation: u.a. Kanalreduktion (keine nonverbalen Signale, 
Stimmenklang, Körperhaltung, äußere Merkmale, sozialer Status...Enthemmung...), dadurch: Nähe durch 
Distanz

(Döring 2003; Gahleitner & Preschl, 2016 u.a.)
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Beispiel aus der Beratung

„Hab jeden Tag ein paar Mal diese Gedanken, einfach nicht mehr leben zu 
wollen…  Hab schon so oft versucht mir was anzutun, zähl gar nicht 
mehr. Ritzen ist halt Alltag bei mir, weil ich mich so hasse. Und dann hass ich 
mich auch noch dafür, dass ich’s nicht mal schaff zu sterben. Mit Freunden 
oder Familie kann ich darüber nicht reden, deswegen schreib ich hier.“
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Praxisbeispiele: Chat- und 
Messengerberatung für Jugendliche 

und junge Erwachsene im Bereich der 
Suizidprävention (Auswahl)























(Krisenchat, Jahresbericht 2023)
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(Krisenchat, Jahresbericht 2023)



Interventionsmöglichkeiten 



Hintergrund 

Betroffenen fällt es zumeist schwer, über ihre Suizidgedanken zu sprechen. 

▪ Häufig bestehe die Angst dann darin, nicht ernst genommen, 

▪ als psychisch krank bezeichnet zu werden, 

▪ oder die Selbstbestimmung durch Zwangseinweisung zu verlieren.
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Interventionsmöglichkeiten

• Jede Anfrage Ernst nehmen!

• Ratsuchende sind i.d. Regel schon entlastet, wenn sie ihre oftmals „geheimen“ und ihnen ängstigenden 
Gedanken aussprechen können

• Anerkennung der Schwere

• Krise engt ein, Möglichkeit geben zum Erzählen, auch von schwerwiegenden Sorgen, Erzählräume schaffen

• Klares Ansprechen der benannten Situation - nichts tabuisieren !

• Negativspirale nicht verstärken – lösungsorientiert bleiben

• Raum schaffen für positive Gedanken

• => einen safe place – auch online – schaffen!

• Ressourcen benennen (wer kann helfen?)

• Notruf-/Krisendienste nennen, Grenzen der Beratung klarmachen
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Vorsicht vor…

▪ Keine Ermahnungen, Belehrungen, Verallgemeinerungen, ungefragte Ratschläge

▪ Problem oder Suizidversuch nicht herunterspielen

▪ Bagatellisieren: „Kopf hoch, das wird schon wieder“
▪ Beschwören: „Du bist noch so jung&“
▪ Moralisieren: „Das kannst du deinen Eltern nicht antun&“

▪ Nicht beurteilen oder kommentieren

▪ Nicht ausfragen oder analysieren (offene Fragen)

▪ Keine vorschnellen Lösungen
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Beispielantwort

„Gut, dass du mit diesen Gedanken nicht alleine bleibst und dich an uns wendest. Ich 
merke, wie schwer und belastend das gerade für dich ist und dass dich diese Gedanken, 
nicht mehr leben zu wollen und das Ritzen schon lange begleiten. 
Du musst damit nicht allein bleiben. Wir können hier gemeinsam schauen, was dich gerade 
am meisten runterzieht und was dir in den Momenten ein kleines bisschen Halt geben 
könnte.
Magst du mir erzählen, wie’s dir heute genau geht und was vorhin oder heute diese 
Gedanken ausgelöst hat?“

Ggf später: Dass du dich trotzdem meldest und hier darüber sprechen möchtest, könnte vielleicht ein Zeichen 
sein, dass ein Teil von dir vermutlich noch will, dass es anders wird?
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Hilfreiche Formulierungen  - Gedanken

▪ „Ich will nicht sterben, ich will nur nicht so weiterleben“ 
(das, was nicht mehr auszuhalten ist, soll aufhören)

▪ „Ein Teil von mir will leben, sonst wäre ich nicht hier“

▪ „Suizidgedanken sind das Schaukeln in Ambivalenzen“
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Bewertung der Situation (Berater*innenperspektive) 

▪ Wie „kritisch“ wirkt die Anfrage auf mich?

▪ Was braucht die ratsuchende Person jetzt?

▪ Was brauche ich?

▪ Was kann ich antworten?

Wichtig:  In Kontakt bleiben & Grenzen erkennen & benennen (Kriseninterventionsleitfaden, 
ggf. Datenschutz aufheben)
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„Der Chat ist aus, aber die Beziehungserfahrung bleibt< (Katja 
Schweizer, kids-online)
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Katja Schweitzer (2024)



Ausblick & Entwicklungen



Zusammenfassung & Ausblick

1. Wirkmechanismen der einzelnen Beratungskanäle verstehen und gezielt für Suizidprävention einsetzen
• Schutz, Anonymität, Selbstbestimmung, Ventilfunktion&
• Vertraute Kommunikationsformen für Zielgruppen nutzen

• 2. Zielgruppenspezifisches Potenzial ausschöpfen
• Angebote an Bedürfnisse unterschiedlicher Gruppen anpassen

• Digitale Kanäle für niedrigschwelligen Zugang einsetzen

• 3. Frühe Intervention ermöglichen
• Frühzeitige digitale Kontaktaufnahme als Einstieg in Hilfeprozesse

• Chancen bei akuten Krisen und belastenden Situationen nutzen

• 4. Aktuelle Entwicklungen berücksichtigen
▪ Digital Streetwork

▪ Social Media in der Beratung

▪ Künstliche Intelligenz in der Beratung 
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Ausblick : <Hey ChatGPT: Bist du mein Therapeut ?=

Immer mehr junge Menschen wenden sich mit ihren Sorgen auch an Künstliche Intelligenz.

▪ In Großbritannien sehen 1/3 der 9–17-Jährigen ihren Chatbot als Freund

▪ In den USA fühlen sich über 50 % der 18–29-Jährigen wohl dabei, mit KI über mentale Gesundheit zu 
sprechen

▪ insbesondere vulnerable Kinder mit besonderen Bedürfnissen oder gesundheitlichen Einschränkungen 
nutzen häufiger KI zur emotionalen Unterstützung. Ein Viertel gibt an, Chatbots zu nutzen, weil „sonst 
niemand zum Reden da ist“. (Studie:Internet Matters (2025): „Me, myself & AI" )

▪ Es entstehen „Quasisoziale Beziehungen“ - Wirkung ist entscheidend (Linnemann, Löhe, Rottkemper, 2024)

▪ KI wird wie Beratung wahrgenommen: neben positiven Aspekten, aber auch Risiken, u.a: mangelnde 
Professionalität, Datenschutzlücken, Förderung emotionaler Abhängigkeit, fehlende ethische Standards und 
unzureichende Krisenintervention. 

+++ Wir müssen digitale Gesprächsangebote weiter ausbauen und digitale Entwicklungen nicht abwarten, 
sondern diese umsichtig und kritisch mitgestalten und die Chancen digitaler Beratungssettings, u.a. auch unter 
Berücksichtigung von und mit KI, nutzen.+++ 
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Zeit für Diskussion Ihre Impulse, Anmerkungen & 

offene Fragen 
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Kontakt

Petra Risau

▪ Diplom-Pädagogin und Systemtische Beraterin 

▪ Lehrbeauftragte und Trainerin für Onlineberatung, 
digitale Kommunikation, Prävention sexualisierter 
Gewalt, Extremismusprävention

▪ Coaching, Supervision & Mentoring für Teams in 
der Onlineberatung

▪ Redaktionsmitglied des 
www.e-beratungsjournal.net

▪ Kontakt: www.petra-risau.de
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